
 
 
 

 

Schiedsrichter des Jahres 2009 
- Nominierung - 

 

 

 
Laudatio der 8. FVRZ-Gala: 
 
Francesco Errico ist dieses Jahr 50 Jahre alt geworden, mit dem Virus Schiedsrichter wurde er 1992 

im Alter von 33 Jahren infiziert. 
 

Seit nunmehr 17 Jahren ist Francesco einer der zuverlässigsten Schiedsrichter im FVRZ, hat er in 

dieser Zeit doch an die 500 Spiele selber geleitet oder seinen Kollegen an der Seitenlinie als Partner 
mitgeholfen, die Spiele zu leiten. 

 
Fast hätten wir diesen liebenswerten Kollegen 1994 wieder verloren, wurde er doch bei einem 

Meisterschaftsspiel der 4. Liga, nachdem er einem Spieler wegen Tätlichkeit die rote Karte gezeigt 

hatte, mit einem Faustschlag niedergestreckt. Lange dachte er ernsthaft darüber nach, seine 
Schiedsrichter-Tätigkeit zu beenden. Gut hat er dies nicht gemacht, so konnte er sich als 

Schiedsrichter nun bis in die 2. Liga aufarbeiten. 
 

Als Assistent schaffte Francesco 2001 sogar den Sprung in die 2. Liga interregional, in welcher er bis 

2005 dabei war. Heute leitet er Spiele der 3. Liga und ist auch weiterhin als 2. Liga Assistent mit von 
der Partie. Seine Verfügbarkeit ist sprichwörtlich nicht zu überbieten, kann er doch von Montag bis 

Sonntag stets aufgeboten werden. Sein Umgang mit Vereinen und Funktionären gibt keinerlei Anlass 
zu Reklamationen. 

 
Privat hat sich Francesco dem Tanzen verschrieben. Er ist als temperamentvoller und vor allem 

zuvorkommender Taxidancer bekannt, wobei ihm sein hilfsbereiter südländischer Charme sicherlich 

entgegenkommt. Auch in der Schiedsrichtergruppe Oberland ist er eine grosse Hilfe, sei es als 
Neuschiedsrichterbetreuer oder gar als Mitglied der Sportgruppe, wo er 3 Jahre lang deren Chef war. 

 
Aus all diesen Gründen hat Francesco Errico eine Nominierung zum Schiedsrichter des Jahres 
2009 verdient. 

 
Wir gratulieren herzlich. 
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